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    Pressemitteilung  
  
Naturfreunde Rheinland-Pfalz begrüßen die Ernennung der Region 
Oberrhein im Dreiländereck Deutschland, Schweiz und 
Frankreich zur „Landschaft des Jahres 2013/2014 – Oberrhein – 
Vallée du Rhin Supérieur" durch die Naturfreunde Internationale  
 
Die Naturfreunde Internationale (NFI) hat die Region Oberrhein im Dreiländereck Deutschland, 
Schweiz und Frankreich zur „Landschaft des Jahres 2013/2014 – Oberrhein – Vallée du Rhin 
Supérieur" ernannt. Das Projektgebiet umfasst in Deutschland Süd- und Mittelbaden und die südliche 
Pfalz, in Frankreich das Elsass sowie in der Schweiz die Kantone Basel-Stadt, Basel-Land, Jura, 
Solothurn und Aargau. 
 
Bereits seit 1989 wählen die Naturfreunde – mit mehr als 500.000 Mitgliedern eine der weltweit 
größten Umweltschutzorganisationen – für jeweils zwei Jahre eine grenzüberschreitende und 
ökologisch wertvolle europäische Region zur Landschaft des Jahres. Die Naturfreunde setzen sich 
dabei für eine nachhaltige regionale Entwicklung und grenzübergreifende zivilgesellschaftliche 
Kooperationen auf allen Ebenen ein. „Mit unserer mehr als 100-jährigen Tradition und unserem 
ehrenamtlichen Engagement ist es seit jeher unser Bestreben, die Nachhaltige Entwicklung von 
Umwelt und Gesellschaft aktiv mitzugestalten und internationale Solidarität über Grenzen hinweg zu 
leben“, erklärt Manfred Pils, der Präsident der Naturfreunde Internationale. 
 
Die Landschaft des Jahres ist eine Regionalentwicklungsinitiative der Naturfreunde aus Deutschland, 
Frankreich und der Schweiz unter der Schirmherrschaft der Oberrheinkonferenz. 
 
Die Welttourismusorganisation (UNWTO) hat die Kampagne Landschaft des Jahres der Naturfreunde 
Internationale am 15. November 2012 mit dem Ulysses Award for Innovation in Non-Governmental 
Organizations ausgezeichnet.  
 
In der Begründung der Jury heißt es, die Auszeichnung als "Landschaft des Jahres" sei für Regionen 
in ganz Europa zu einem wichtigen Anreiz geworden, ihre Landschaften und Biodiversität durch 
nachhaltige Projekte wie zum Beispiel Tourismus zu schützen. 
 
Mit der Landschaft des Jahres soll der Aufbau einer grenzüberschreitenden Zivilgesellschaft wie auch 
ein wechselseitiger Austausch über die gemeinsame Kulturgeschichte unterstützt und das 
grenzüberschreitende Bewusstsein in der Bevölkerung gestärkt werden. "Wir Naturfreunde wollen, 
dass sich die Menschen links und rechts des Rheins, diesseits und jenseits der Grenze unabhängig 
von politischen und wirtschaftlichen Institutionen gemeinsam Gedanken um die Entwicklung ihrer 
Region machen", erklärt Doris Barnett, Landesvorsitzende der Naturfreunde Rheinland-Pfalz. Dabei 
stellt sie die Frage: "Wie gestalten und schützen wir unsere Umwelt? Wie wollen wir uns mit Energie 
versorgen? Welche Verkehrsverbindungen benötigen wir? Wie können wir das gemeinsame Erbe 
unserer vielfältigen Sprachen schützen? Die Landschaft des Jahres soll Anlässe schaffen, dass sich 
Menschen grenzüberschreitend begegnen, miteinander reden, diskutieren und Ideen für ihre 
gemeinsame Zukunft entwickeln."  
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Der Landesverband Rheinland-Pfalz der Naturfreunde ist mit den beiden Landkreisen Germersheim 
und Südliche Weinstraße, in denen etliche seiner Ortsgruppen liegen, auch in der „Landschaft des 
Jahres-Oberrhein“ vertreten und wird sie in 2013 und 14 aktiv mitgestalten. 
 
Über eine Berichterstattung ihrerseits würden wir uns freuen. 
 
i.A. 
 
Dr. Klaus J. Becker, Referent für Presse und Öffentlichkeitsarbeit 

 
 


